
GEMEINDE BAD ZWISCHENAHN

B e s c h l u s s v o r l a g e

Grundschule Rostrup und
Christophorus Grundschule Bad Zwischenahn für Schülerinnen und Schüler
katholischen Bekenntnisses
hier: Einführung der Ganztagsschule zum Schuljahr 2025/2026

Beschlussvorschlag:

Die Anträge auf Errichtung einer Offenen Ganztagsschule an der Grundschule Rostrup und
der Christophorus-Grundschule Bad Zwischenahn für Schüler katholischen Bekenntnisses
zum Schuljahr 2025/2026 werden fristgerecht zum 01.12.2024 beim Landesamt für Schule
und Bildung eingereicht.

Für die zusätzliche beitragspflichtige Betreuung nach der Ganztagsgrundschule ist ein
Konzept zu erstellen und den Gremien zur Beratung vorzulegen.

Sachverhalt:

Die Grundschule Rostrup und die Christophorus-Grundschule Bad Zwischenahn für Schüler
katholischen Bekenntnisses haben ihr pädagogisches Konzept zur Einrichtung einer
„Offenen Ganztagsschule“ zum Schuljahr 2025/2026 eingereicht. Das Konzept der
Grundschule Rostrup ist als Anlage 1 und das Konzept der Christophorus-Grundschule
Bad Zwischenahn für Schüler katholischen Bekenntnisses ist als Anlage 2 beigefügt.

Ab dem Schuljahr 2026/2027 haben alle Schülerinnen und Schüler der ersten Klassenstufe
einen Rechtsanspruch auf einen Ganztagsplatz gem. dem Ganztagsförderungsgesetz
(GaFöG). Mit dieser Antragsstellung werden die Grundschulen am Standort Rostrup ein
Jahr früher als der gesetzliche Anspruch besteht, in den Ganztag starten.

Am Standort Rostrup gibt es ein Hortangebot der Kita Sonnenstrahl mit 40 Plätzen. Mit der
Errichtung der Ganztagsschule in Rostrup wird der Bedarf an der Ganztagsbetreuung
Rechnung getragen. Aktuell nutzen viele Schülerinnen und Schüler aus dem
Schuleinzugsbereich der Grundschule Rostrup die Möglichkeit gem. § 63 IV des Nds.
Schulgesetzes die Ganztagsschulen in der Gemeinde Bad Zwischenahn zu besuchen.
Mit der Errichtung der Ganztagsschule in Rostrup ist diese Ausnahmegenehmigung nicht
mehr möglich und die Kinder müssen die zuständige Grundschule Rostrup besuchen. Dies
trägt zur Entlastung der Schülerzahlen, insbesondere bei der Grundschule am
Wiesengrund und der Erwin-Roeske-Grundschule Elmendorf/Aschhausen bei.

Vorlage Nr.: BV/2024/083

Fachbereich/Amt: I - Amt für Bildung und Sport Datum: 30.07.2024

Bearbeiter-in/Tel.: Frau Rüscher / 04403-604-405

Beratungsfolge Termin Behandlung

Schulausschuss 27.08.2024 öffentlich
Verwaltungsausschuss 10.09.2024 nicht öffentlich
Rat der Gemeinde 17.09.2024 öffentlich



Der Hort als kostenpflichtiges Betreuungsangebot soll ab 2025/2026 nicht fortgeführt
werden und durch das kostenfreie Angebot einer Offenen Ganztagsschule ersetzt werden.
Dazu soll eine kostenpflichtige nachschulische Betreuung angeboten werden. Hierzu wird
aktuell das Konzept erstellt.

In der Gesamtkonferenz und der Schulvorstandssitzung der Grundschule Rostrup am
05.06.2024 wurde dem Antrag auf eine Offene Ganztagsschule zum Schuljahr 2025/2026
einstimmig zugestimmt. Dies allerdings mit der Voraussetzung, dass die Mittagsverpflegung
ab Beginn in der Mensa sichergestellt wird.

Die Gesamtkonferenz – das zuständige Gremium an kleinen Schulen – der Christophorus
Grundschule Bad Zwischenahn für Schüler katholischen Bekenntnisses hat am 03.06.2024
einstimmig den Beschluss gefasst, dass die Christophorus-Grundschule Bad Zwischenahn
für Schüler katholischen Bekenntnisses zum Schuljahr 2025/2026 Ganztagsschule werden
soll.

a) Aktuelles Betreuungsangebot im Schuljahr 2023/2024

Die Grundschule Rostrup und die Christophorus-Grundschule Bad Zwischenahn für
Schüler katholischen Bekenntnisses sind derzeit verlässliche Grundschulen mit
Unterrichts- und Betreuungszeiten von 07:45 Uhr bis 12:45 Uhr. Der Hort des
Kindergartens Sonnenstrahl ist auf dem Schulgelände untergebracht und bietet eine
kostenpflichtige Betreuung bis 14:45 Uhr bzw. bis 16:45 Uhr für insgesamt 40 Kinder.
Dazu besteht eine Kooperation mit dem Kinder- und Familienzentrum Rostrup als
Einrichtung der Jugendpflege Bad Zwischenahn zur Mittagsbetreuung und
anschließender Hausaufgabenbetreuung bis 15:00 Uhr für insgesamt 20 Kinder. Im
Anschluss beginnt das offene Nachmittagsprogramm im Kinder- und Familienzentrum.

b) Ganztagsschulkonzept

Grundschule Rostrup

Grundsätzlich soll das Angebot der Offenen Ganztagsschule der Grundschule Rostrup
von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 07:45 Uhr bis 15:00 Uhr stattfinden. Bei einer
Offenen Ganztagsschule handelt es sich um ein verlässliches Angebot, welches
außerhalb und ergänzend zu den regulären Unterrichtszeiten von der Schule
durchgeführt wird. In der Offenen Ganztagsschule finden außerunterrichtliche Angebote
grundsätzlich nach dem Unterricht statt. Die Teilnahme an den außerunterrichtlichen
Angeboten ist freiwillig. Die Anmeldung verpflichtet für die Dauer eines Schulhalbjahres
zur regelmäßigen Teilnahme. Der Schulkindergarten wird bei der Ganztagsbetreuung im
Start noch nicht berücksichtigt.

Christophorus-Grundschule Bad Zwischenahn für Schüler katholischen Bekenntnisses

Die Christophorus-Grundschule für Schüler katholischen Bekenntnisses strebt die
Einrichtung einer „Offenen Ganztagsschule“ zunächst an drei Tagen der Woche
(Dienstag, Mittwoch, Donnerstag) ebenfalls von 07:45 Uhr bis 15:00 Uhr an.

Die Schülerbeförderung wird zu den Abholzeiten sichergestellt.



c) Personal Ganztagsangebot

Für die Ganztagsbetreuung gibt es eine zusätzliche Zuweisung von Lehrerstunden, die
zum Teil auch kapitalisiert werden können sowie ein weiteres Ganztagsschulbudget.
Daraus werden u.a. pädagogische Mitarbeiter für den Ganztag finanziert. Das Personal
für die Ganztagsschulangebote wird vom Land finanziert.

d) Kooperationen im Ganztag

Laut dem Konzept wird die Grundschule Rostrup für das AG-Angebot
Kooperationspartner in den örtlichen Vereinen und Institutionen suchen.

Die Christophorus-Grundschule Bad Zwischenahn für Schüler katholischen
Bekenntnisses hat bereits konkrete Angebote von der katholischen Kirchengemeinde St.
Marien, dem Landkreis Ammerland (Plattdeutsch-AG) und der Volkstanzgruppe
Ammerland Hans Lüers erhalten.

e) Räumlichkeiten

Die Grundschule Rostrup beschult im Schuljahr 2024/2025 neun Klassen (185
Schülerinnen und Schüler), 4 Förderklassen Sprache (33 SuS) und eine
Schulkindergartengruppe (11 SuS).

Die Christophorus-Grundschule für Schüler katholischen Bekenntnisses umfasst derzeit
drei Klassen mit insgesamt 31 Schülerinnen und Schülern.

Für den Ganztagsbetrieb werden die Räumlichkeiten der jeweiligen Grundschule sowie
das Schulgelände und die Turnhalle genutzt. Die Grundschule Rostrup strebt dazu an,
die Räume des Kinder- und Familienzentrums mitzunutzen.

Voraussetzung für eine Ganztagsschule ist die Sicherstellung der Mittagsverpflegung.
Derzeit gibt es keine Mensa am Schulstandort Rostrup. Der Plan für die neue Mensa
wurde dem Schulausschuss gemeinsam mit dem Verwaltungsausschuss auf der Sitzung
am 13.02.2024 vorgestellt. Vorgesehen ist die neue Mensa (Bau im Bestand zzgl.
Anbau) mit rund 120 Sitzplätzen. Die aktuelle Planung ist als Anlage 3 beigefügt und
wurde mit den Schulleitungen abgestimmt. Der Bauantrag wurde gestellt. Sobald die
Genehmigung vorliegt, wird mit dem Bau begonnen.

Die neue Schulmensa soll von beiden Schulen gemeinsam genutzt werden. Die
Schülerinnen und Schüler werden mindestens in zwei Durchgängen in der Mensa essen.

Die Baumaßnahme soll bis zum 01.07.2025 abgeschlossen sein.

f) Mittagsverpflegung - Mitarbeiter/in für die Essensausgabe

Für die Mittagsverpflegung sind maximal drei Mensakräfte, die die Essensausgabe
vorbereiten, ausgeben und die Nacharbeiten (Spülen) erledigen, einzustellen. Der
zeitliche Rahmen richtet sich nach der Anzahl der Ganztagskinder. Für die Bereitstellung
des Personals ist die Gemeinde als Schulträgerin zuständig. Der Stellenplan 2025 muss
entsprechend angepasst werden.



g) Mittagsverpflegung – laufende Kosten

Im Haushalt 2025 sind für die Mittagsverpflegung Ansätze für die Einnahmen von
Essensgeld und Kostenübernahme Mensaessen vom Landkreis Ammerland (Bildungs-
und Teilhabepaket) mit einem Ausgabeansatz für die Aufwendungen für Essen
aufzunehmen. Aktuell zahlen die Schülerinnen und Schüler einheitlich an allen Schulen
3,50 € pro Menü und „Nichtschüler“ 4,50 € pro Menü. Über eine Preisanpassung soll im
Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2025 entschieden werden.

Für die Mittagsverpflegung wird ein externer Caterer gesucht, für den der Schulträger
verantwortlich ist. Die Menüauswahl wird mit der Schule abgestimmt.

Für die Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen (sonstige
Bewirtschaftungskosten, Verbrauchsmittel Reinigung und Bewirtschaftung der Mensa),
Erwerb und Unterhaltung bewegliches Vermögen, Dienst- und Schutzkleidung
Mensapersonal, Geschäftsausgaben und Waren (Aufwendungen für Vorräte) sind
zusätzliche Ansätze aufzunehmen. Die Mittel werden zu den Haushaltsplanberatungen
2025 ermittelt. Es wird ein neues Produkt „Mensa Rostrup“ eingerichtet.

h) Erstausstattung – bewegliches Vermögen

Die Ganztagsgrundschulen in der Gemeinde Bad Zwischenahn haben für die
Erstausstattung der Nachmittagsbetreuung (Eigentumsschränke, Spiele u.ä.) einen
Betrag in Höhe von 500,00 € pro Klasse erhalten. Der Grundschule Rostrup sollte daher
ein Betrag in Höhe von 6.500,00 € für 13 Klassen (ohne Schulkindergarten) im Haushalt
2025 bereitgestellt werden.

Für die Christophorus-Grundschule sollten entsprechend 1.500,00 € für die
Erstausstattung der Nachmittagsbetreuung für 3 Klassen zur Verfügung gestellt werden.

i) Material- und Fahrtkosten

Die Ganztagsgrundschulen erhalten für die zusätzlichen Material- und Fahrtkosten für
den Ganztagsbetrieb jährlich 400,00 € pro Tag des Ganztagsangebotes.
Im Verhältnis zu den Schülerzahlen sollte die Grundschule Rostrup, wie die anderen
Ganztagsschulen jährlich 1.600,00 € zusätzlich zum Schulbudget bereitgestellt werden
(400,00 € pro Tag des Ganztagsangebotes/Jahr).

Die Christophorus-Grundschule Bad Zwischenahn für Schüler katholischen
Bekenntnisses sollte für Material- und Fahrtkosten für den Ganztagsbetrieb jährlich
pauschal 400,00 € zusätzlich zum Schulbudget erhalten. Die Schule bietet an 3 Tagen
Ganztag an und hat im Verhältnis zu den anderen Grundschulen eine geringe
Schülerzahl.

j) Schülerbeförderung

Der Landkreis Ammerland als Träger der Schülerbeförderung hat die Anträge auf
Errichtung der Ganztagsschulen mit zu befürworten, um sicherzustellen, dass keine
Einwände gegen die Antragsstellung erhoben werden und die Schülerbeförderung
sichergestellt wird. Dem Schul- und Kulturamt des Landkreises Ammerland werden die
Anträge nach einer positiven Beschlussfassung in unseren Gremien übermittelt.



k) Kostenpflichtige Nachmittagsbetreuung nach der Ganztagsschule

Für die Zeit nach 15:00 Uhr und für den Freitagnachmittag soll wie auch an anderen
Grundschulstandorten eine kostenpflichtige nachschulische Betreuung stattfinden, um
die wegfallende Betreuung des Hortes ausgleichen zu können.

In der direkt an die Mitglieder des Schulausschusses gesandten e-mail vom 17.04.2024
von den „Eltern Grundschule Rostrup“, wurde der Wunsch geäußert, den Fortbestand
der Strukturen des Hortes im Ganztagskonzept und der angedachten nachschulischen
Betreuung mit aufzunehmen. Für die Kinder, die eine nachschulische Betreuung in
Anspruch nehmen, sollten übergreifende Hort- und Ganztagsgruppen mit einer festen
Zuordnung eingerichtet werden. Nach dem Ganztagsschulkonzept sollen in der
Grundschule Rostrup neben der Hausaufgabenzeit verschiedene Freispielzeiten und
angeleitete Betreuung in Form von AG`s angeboten werden. Diese sollen von den
Schülerinnen und Schülern frei gewählt werden können. Feste Gruppen für die Kinder,
die neben dem Ganztag auch die nachschulische Betreuung in Anspruch nehmen mit
möglichst gleichen qualifizierten Fachpersonal sind u. a. aus organisatorischen Gründen
nicht vorgesehen.

Für die nachschulische Betreuung wird aktuell ein Konzept erstellt, welches dem
AJuFaSo zur Beratung vorgelegt wird.

Fazit:

Der Antrag der Schulen am Schulstandort in Rostrup auf Einrichtung einer Ganztagsschule
zum Schuljahresbeginn 2025/2026 wird begrüßt und sollte befürwortet werden. Der Bau
einer Mensa mit entsprechenden Nebenräumen für die Mittagsverpflegung sind geplant und
in der Umsetzung. Die finanziellen Mittel sind im Haushalt 2024 sowie in der Finanzplanung
2025 dargestellt.

Fördermittel in Höhe von 1.054.147,67 € werden aus Investitionsprogramm
Ganztagsausbau beantragt, sobald der Beschluss zur Ganztagsschule gefasst wurde.

Genehmigungsverfahren:

Die Anträge auf Einrichtung der Ganztagsschule für die Grundschule Rostrup und
Christophorus-Grundschule für Schüler katholischen Bekenntnisses zum Schuljahresbeginn
2025/2026 sollte fristgerecht bis zum 01.12.2024 beim Landesamt für Schule und Bildung
gestellt werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Im Investitionsprogramm für 2024 sind 200.000,00 € und in 2025 1.000.000,00 € für die
Ganztagsbetreuung am Schulstandort Rostrup (Baumaßnahme Mensa) aufgenommen
worden. Als Zuschuss vom Land werden 1,05 Mio € veranschlagt. Dazu sind im
Ergebnishaushalt und in der Finanzplanung weitere Positionen aufzunehmen.

 Zuschuss Mittagsverpflegung Landkreis

 Einnahmen von Essensgeld



 Sonstige Beschäftigte

 Unterhaltung des beweglichen Vermögen Mensa

 Erwerb geringwertiger Vermögensgegenstände Mensa

 Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen (sonstige

Bewirtschaftungskosten, Verbrauchsmittel Reinigung und Bewirtschaftung Mensa)

 Dienst- und Schutzkleidung

 Material- und Fahrtkosten

 Aufwendungen für Essen

 Personalkosten Mittagsverpflegung

 Erstausstattung Ganztagsschule

 Ausstattung Mittagsverpflegung

Die einzelnen Ansätze werden zu den Haushaltsplanberatungen ermittelt.

Externe Anlagen:

Anlage 1 – Konzept der Grundschule Rostrup vom 05.06.2024 auf Einrichtung einer
Offenen Ganztagsschule

Anlage 2 - Konzept der Christophorus Grundschule vom 12.06.2024 auf Einrichtung einer
Offenen Ganztagsschule

Anlage 3 - Grundrissplan, Ansichtsplan und Freiflächenplan der Mensa beim Schulstandort
Rostrup


